
Befprechungen
Theologie Qer Exerzitien renD anDdere Exerzitienkommentare jede

üÜbung aus dem Leben 0OpPs Herrn willkür=eus semper r, Theologie er
Exerzitien. Von ErichPrzymara. il.

lich darlegen, als ob fie zufällig DaftünDe,
ird hier Qie innerliche Beziehung lehrZweite Woche. gr. 8° (380 reiburg Deutlich Jede ung eht ihrer Stellel. Br. 1939, Herder. Geb 7.20 un beleuchtet, erläutert, veranichaulicht

Der vorliegende Zzıveite Band er hHheo= nen Ipekt der leitenden Gedanken.
(ogie er Exerzitien behandelt die Zweite Was Verfafler über Qie C 1 i=
Woche Dung Der Geilter chreibt, mwohl

Das Weflen er Ziweiten Woche bezeich= noch nie in Oieler theologifchen Sicht FE  =net Dder Verfafller alsein Sichüben Er ichaut wWorden. Er untericheidet geift:leuchtungsleben, als Leben verhüllten chen Leben mwilchen Oem Unmittelbar
Licht, en in die Sendung hinein, Gottes und dem Mittelbar er Kreatur.
mündiges Leben Das Unmittelbar Gottes im religiöfen Leben

Vor dem eigentlich Erften Tag der AIDE ermeift fich als 0as Überrafchen als Zeichen
ten Woche fteht die Übung OPsS ufes 0PsS Gottes unÖ Das Sichznehmenzlaffen als
zeitlichen KÖönigs, Die Oazu verhilft, 0as Zeichen er echten Antmort der Kreatur.
Leben 0es Emigen KÖönigs anzulfchauen. Das Mittelbar religiöfen Leben bedarf
Diefe ung Die Oynamifche Konkreti= Der Zeichen, enen Das verhüllte Un=
ierung Oes »Principio FunDdDamento«., mittelbar Gottes als richtungmeifende
Was Dort als überzeitliche Ruhe gedank= Leuchte« er  eint. Als Kriterium gilt 0as
licher Zuflammenhänge fich gab, erfcheint ra n als RaDikalismus nüchterner
hier als innerzeitlich emegtes en. Ruhe, als Durchläffigkeit für 0Oas Unmittel:  =
ann folgen, auf vierzehn Tage verte bar Gottes, als Freilaffen Gottes,
Die Geheimniffe OPs Lebens Chrifti bis Zu Wer Oielen 1veiten. Band Durchdenkt,
Palmfonntag einfchließlich Dazmwilfchen kommt köftlichen Geminn. er=z
en fich hinein Oie grundlegenden Befin.  =  = ings macht Der Verfalfler dQem eler
nungen über »Zmypei Fähnlein«, »Drei Men= nicht mmer eicht. Er zwingt hn, nicht
iIchengruppen«, »Drei Weilen Dder Demut« DbIoß Zu vertieften Nachfinnen 1IDASs
{om Oie Regeln Der Unterfcheidung er heute eine ohltat ilt ONDdern auch
Geifter., zZu igen Sicheinleben eine en  =  =

Die mwertvolle Eigenart Qieles mweiten millige AusDrucksmeile, Seine nichau=
Bandes icheint mir Folgenden liegen. ungsarft hüllt fich gern in ra Wen=z

Erftens auf Oas nnerzorganilfche Dungen, Wörterzuflammenfegungen, die
Herausarbeiten Qer Sroßen DET: Dem Denkvermögen hochgefpannte Auf=

gaben ftellen. Dem Verfaflfer bin aberipektivifchen rundgedanken QOie
rhythmifcheEntmwmicklung er leitendenIDdeen, außerft Ddankbar, Qaß mi  D dieler
die fich außert »Ruf OP$S KÖönigs«, Geiftesarbeit ErZOgEN, Qie mir 10 reiche
» Zmwei Fähnlein«, »Drei Menfchengruppen« unÖ re Früchte ge  en hat,
unÖ »Drei Weilen er Demut«, Es mir kg  ” O e Chaftonay.
kein anderes Ererzitienbuch bekannt, 0as
den organifchen Zuflammenhang Ddieler
übungen auch Nnur annäherndD 19 tief P?': Literaturgefchichte
faßt. Ihr iefiter Sinn nicht Standess= 1. Die DdDeutfcheDichtung dDer Gegens»
wahl, mie irrtümlich behauptet mwurvde, vPt (1885-1933) Von ans N a 1u1=
fondern » IU ® in Dder Richtung 0OPs Mann, Ö, neubearbeitete Auflage, g9
Lebens Chrifti, Einftimmung in Die Rich: (404 S Stuttgart 1933, Metgler 5,
{ung Chrifti unferes Herrn, Unmittelbar: o, Deutiche Dichtung 0Ps 20, Jahrsz
keit ZUu Willen Gottes, ganzheitliche Hin unDderfts, Die Dder Aussz
gabe Ören demütigen FErlöfer. Es eine Druckskunft Von u m eg,: g9

Sgelenhaltung OPs Knechtes en  = (296 Zürich U, Leipzig 1936, Orell
ber dem errn un Meifter. Kart. Ä,-

Zmweitens auf Der P  P Us= 3, Grimmelshauflfen un Der Sim:»
f m a S mwilchen Oiefer grund= plic  mus Von Johannes Alt
legenden Einftellung, Einftimmung, und Dden } u, 198 $.,) München 1936, Be  S
Betrachtungen Ddem Leben Jelu. W3h=z M 5.50


